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Volksschulgebäude wird saniert und Musikschulräumlichkeiten errichtet
Nachdem in der Gemeinderatssitzung vom 1. März 2018 die Auftragsvergaben der einzelnen Gewerke einstimmig 
beschlossen wurden, starteten in der Karwoche die Abrissarbeiten bei den Turnsaalgarderoben. Hier werden neue 
Räumlichkeiten errichtet. In den Klassen selbst wird dann in den Sommerferien gearbeitet, sodass der Schulbetrieb im 
September wieder starten kann. Noch heuer soll anlässlich der Fertigstellung der Arbeiten das 50-jährige Bestehen des 
Volksschulgebäudes beim Marktplatz gefeiert werden. (Seite 2)

14. April

17. April

21. u. 22. April

22. April

28. April

29. April

Mit Musik in den Frühling

Vortrag „Jesus und das Geld”

Flohmarkt

Georgi-Kirtag

Ganz Österreich spielt Tennis

Maibaumsetzen in Hart

Trachtenkapelle St. Georgen/Y.

Pfarre St. Georgen/Y. 

SCU St. Georgen/Y.

Marktgemeinde St. Georgen/Y.

UTC St. Georgen/Y.

SPÖ St. Georgen/Y.

v.l.n.r.: GGR. Georg Hahn, Thomas Kerschbaumer (Planungsbüro Hackl), Christian Kastner (Fa. Landsteiner), Vbgm. Christoph 
Haselsteiner, Bgm. Liselotte Kashofer, Hubert Scheidl, Polier Leopold Krifter (Fa. Mayr-Bau), Lukas Penzendorfer und GR. Markus Huber
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Liebe St. Georgnerinnen!
Liebe St. Georgner!
Liebe Jugendliche und Kinder!

Volksschulsanierung 
und Ausbau Musikschule

Heuer feiern wir das 50-jährige Beste-
hen des Volksschulgebäudes beim 
Marktplatz. Nun ist es an der Zeit, 
unsere Volksschule auf die aktuellen 
Herausforderungen einer Schule fit 
zu machen. So sind unter anderem 
die Heizungs- und Wasserleitungen 
in die Jahre gekommen und müssen 
ausgewechselt werden. Leitungen für 
eine moderne Internetverbindung in 

den Schulräumen werden installiert 
und die Barrierefreiheit vom Keller bis 
in den ersten Stock mittels eines Liftes 
hergestellt.
Außerdem wird die Anzahl der Schul-
eingänge reduziert. So wird der jetzige 
Haupteingang in den Innenhof ver-
legt. Der Innenhof wird so weit ange-
hoben, dass alle Eingänge barrierefrei 
zu erreichen sind. Im aktuellen Ein-
gangsbereich wird südseitig eine neue 
Klasse entstehen und die Direktion 
sowie das Lehrerzimmer befinden sich 
zukünftig im Erdgeschoss. 
Sämtliche Nebenräume, die für einen 
modernen Unterricht erforderlich 
sind, werden adaptiert oder neu über 
den Umkleideräumlichkeiten des 
Turnsaales geschaffen. Der Bereich 
neben dem Turnsaal (Duschen, Gar-
deroben, usw.) wird geschlechterge-
trennt ausgeführt und ist ebenfalls 
barrierefrei zu erreichen. 
Wichtig ist, unsere Volksschule so zu 
gestalten, dass unsere Kinder optimale 
Bedingungen für ihren Unterricht 
vorfinden. Ich denke, es sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für die indi-
viduelle Weiterentwicklung unserer 
Kinder, dass diese gerne in die Schule 
gehen.
Um unseren Kleinen eine optimale 
Musikschulausbildung anzubieten, 
wird in den jetzigen Bauhofräumlich-
keiten Platz für den Musikunterricht 

geschaffen. In vier top ausgestatteten 
Musikzimmern werden hier zukünftig 
die Lehrer der Musikschule Ybbsfeld 
unterrichten.
In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde die Fa. Mayer Bau, die ihre 
Professionalität schon beim Georgsaal 
bewiesen hat, mit der Durchführung 
der Baumeistertätigkeiten beauftragt. 
Weiteres wurden 21 verschiedenste 
Gewerke für die Sanierung beschlos-
sen. Bei der Auswahl der Firmen 
wurde wieder viel Wert auf Regiona-
lität gelegt.
In der Karwoche wurde mit den 
Abrissarbeiten begonnen und im 
September werden die Arbeiten so 
fortgeschritten sein, dass der normale 
Schulbetrieb gewährleistet ist. 
Diese Baustelle ist eine zeitliche und 
logistische Herausforderung, aber ich 
vertraue auf die Planungssicherheit 
und Bauaufsicht der Fa. Hackl, um 
unser gesetztes Ziel, im November mit 
unserer 50-Jahr-Feier die Fertigstel-
lung unserer Sanierung der VS würdig 
begehen zu können. 

Neuer Gemeinderat

Da Herr Erwin Keusch am 31. Jänner 
2018 seine Funktion als Gemeinde-
rat zurückgelegt hat, wurde Markus 
Huber von der ÖVP Fraktion als 
neuer Gemeinderat nominiert und bei 
der Gemeinderatssitzung am 1. März 
2018 als neuer Gemeinderat angelobt.
Erwin Keusch war durch seine wirt-
schaftliche Denkensweise eine beson-
dere Bereicherung in vielen Entschei-
dungen bei der Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde. Er besitzt den 
notwendigen Hausverstand, Hand-
schlagqualität und die notwendige 
Konsequenz, Projekte zielführend 
umzusetzen. Ich musste mit großem 
Bedauern seinen Rücktritt annehmen 
und wünsche ihm bei seiner großen 
Herausforderung des neuen Geschäf-
tes weiterhin viel Erfolg. Privat wün-
sche ich ihm ein bisschen mehr Zeit 

Bürgermeisterin Liselotte Kashofer

Information der Bürgermeisterin

Seit der Karwoche laufen die Abrissarbeiten bei den Nebenräumen des Turnsaales.
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Markus Huber übernahm das Gemeinderatsmandat von Erwin Keusch und wurde 
in der Sitzung am 1. März 2018 von der Bürgermeisterin Liselotte Kashofer angelobt.

Information der Bürgermeisterin
mit seiner Familie.
Mit Markus Huber gewann der 
Gemeinderat einen jungen engagier-
ten Mitarbeiter, der schon in seinen 
vielen Vereinstätigkeiten, wie z. B. 
beim SCU St. Georgen/Y. großen 
Teamgeist und Führungsqualität 
vorzuweisen hat. Ich wünsche ihm 
viel Freude mit der neuen Herausfor-
derung und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Bild für den Georgsaal

Unser Georgsaal wird seit der Eröff-
nung schon rege genutzt und zahl-
reiche Besuchern erfreuen sich über 
die verschiedensten Veranstaltungen 
in dem akustisch sowie technisch toll 
ausgestatteten Saal.  
Nun war es auch an der Zeit, den 
Foyerbereich mit einem Kunstwerk 
unseres heimischen Künstlers  Erich 
Palmanshofer zu verschönern. Die 
Botschaft „Begegnung der Menschen“ 
wird durch die harmonische Farbge-
staltung besonders hervorgehoben. 
Es spielgelt genau den Sinn unserer 
Veranstaltungsräumlichkeiten wieder, 
unseren Bürgern einen Ort der Begeg-
nung und Unterhaltung zu bieten. 
Ich möchte mich bei unserem „Pali“ 
recht herzlich für seine künstlerischen 
Gedanken und der wunderschönen 
Pinselführung, um diesem Bild die 

nötige Aussagekraft zu geben,  bedan-
ken. 
Ich lade Sie herzlich ein, eine der zahl-
reichen Veranstaltungen zu besuchen. 
Nutzen Sie z.B. die Gelegenheit am 14. 
April beim Konzert der Trachtenka-
pelle um sich ein „Bild vom Bild“ zu 
machen.

Rechnungsabschluss 2017

Im Jahr 2017 investierte die Gemeinde 
vor allem in die zwei Großprojekte 
Brunnen und Georgsaal. Nach 15 
Jahren, in denen der Schuldenstand 
kontinuierlich abgebaut wurde, sind 
die Schulden aufgrund der Kredite 
für diese zwei Vorhaben etwas ange-
stiegen. Die Pro-Kopf-Verschuldung 
beträgt 2017 1.274 Euro und befindet 

sich damit noch unter dem Bezirks-
schnitt (2.161 Euro) und Bundes-
schnitt (1.793 Euro). Zusätzlich 
sorgten zahlreiche Straßenbaumaß-
nahmen für einen Anstieg bei den 
Ausgaben. Dennoch konnte für das 
Jahr 2018 ein Soll-Überschuss von 
312.679 Euro mitgenommen werden.

Eröffnung Cafe/Pub Dahoam

„Lange gefordert, nun Wirklichkeit“. 
Viele Jahre wurde immer wieder der 
Wunsch nach einem Kaffeehaus/Pub 
in St. Georgen geäußert. Nun wurde 
am 11. Februar 2018 mit großer 
Bevölkerungsbeteiligung das neue 
Cafe/Pub  Dahoam eröffnet und ich 
darf den Besitzern Regina Käfer und 
Franz Wagner recht herzlich zu dem 
sehr gelungen Kaffeehaus gratulieren. 
Ich wünsche den Besitzern unseres 
neuen Lokales, dass alle diejenigen, 
die sich schon jahrelang ein Kaffee-
haus gewünscht haben, dieses auch 
zahlreich besuchen werden, um noch 
lange in den Genuss eines Kaffeehau-
ses in St. Geogen/Y. zu kommen.

Ich wünsche allen Gemeindebürgern 
einen schönen Start in den Frühling!

Bgm. Liselotte Kashofer
Im Februar eröffnete das Cafe-Pub „Dahoam“ seine Pforten und lud dazu auch 
Gemeinde- und Vereinsvertreter ein. Diese wünschten viel Erfolg.



Seite 4
der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde
Gemeindenachrichten

Gemeindearzt
Dr. Werner Schwarzecker

Zahnarzt
Dr. Alexander Koinegg

Kinderärztin
Dr. Silvia Reisner-Reininger

Tag Prakt. Arzt Zahnarzt

A
pr

il 14./15. Dr. Freynhofer Neustadtl/D. 07471/2280 Dr. Rosenthaler Krummnußb. 02757/2604
21./22. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 DDr. Fengler Mauer 07475/54595
28./29. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Übelacker Weistrach 07477/43550

M
ai

1. Dr. Freynhofer Neustadtl/D. 07471/2280 Dr. Walcher Randegg 07487/21188
5./6. Dr. Schwarzecker St. Georgen/Y. 07473/2627 Dr. Graur-Berjawi Hausmening 07475/52350
10. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 DDr. Seiler Haag 07434/43522

12./13. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 Dr. Lang St. Valentin 07435/54052
19./20./21. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Gusenleitner Aschbach 07476/76600

26./27. Dr. Schwarzecker St. Georgen/Y. 07473/2627
31. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252

Feuerwehr

Polizei

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Rotes Kreuz

Infos im Web

122

133

141

144

Gemeindewebseite Gemeindeeinrichtungen Gesundheit

Ordinationszeiten: 
Mo: 14:00 bis 19:00 Uhr
Di: 07:30 bis 12:00 und von 13:00 bis 17:00 Uhr
Mi: 15:00 bis 17:00 Uhr
Do: 07:30 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0660/2010201
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Urlaub: 
20. bis 30. April 2018
1. bis 8. Juni 2018

Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 bis 11:00 Uhr
Di: 16:00 bis 18:00 Uhr

Erreichbarkeit:
Telefon:  07473/2627
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an 
Wochentagen außerhalb der Ordinationszeiten bis 19:00 Uhr, 
während des Wochenend- und Feiertagdienstes jeweils von 07:00 
bis 19:00 Uhr erreichbar.  Für dringende med. Notfälle während 
der Nachtzeit von 19:00 bis 07:00 Uhr wählen Sie den Notruf des 
ärztlichen Bereitschaftsdienstes (Tel.: 141) oder des Roten Kreu-
zes (Tel.: 144).

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 die Vorwahl 07472 
gewählt werden.

Ordinationszeiten: 
nur nach telefonischer Anmeldung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0664/3887631
Adresse:  Johannesstr. 5, 3304 St. Georgen/Y.

In St. Georgen am Ybbsfelde fin-
det am

Sonntag, den 22. April 2018
von 8:30 bis 12:00 Uhr

eine Blutspendeaktion im Sicher-
heitszentrum der FF St. Georgen 
am Ybbsfelde statt. Alle sind 
herzlich eingeladen, sich daran 
zu beteiligen.

Ärztliche Versorgung

Notrufnummern Blutspendeaktion

Wochenend- und Feiertagsdienste
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Bausprechtag

Um Genehmigungsverfahren in Bau-
angelegenheiten so weit wie möglich 
zu vereinfachen und auch rascher 
abzuwickeln, wird am

Dienstag, den 8. Mai 2018
von 18:00 bis 19:00 Uhr

im Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Unser Bausachverständi-
ger, Baumeister Ing. Helmut Tramber-
ger und die Baubehörde stehen den 
Bauwerbern in Bauangelegenheiten 
zur Verfügung.
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um eine telefonische Voranmeldung 
(07473/2312) ersucht.

Notarielle Beratung
Herr Mag. Erwin Kollermann-Gris-
senberger (öffentlicher Notar in Am-
stetten) wird 

am Dienstag, den 22. Mai 2018 
von 17:00 bis 19:00 Uhr

im Gemeindeamt zur kostenlosen und 
umfassenden Beratung zu folgenden 
Bereichen zur Verfügung stehen:
• Kauf-, Tausch-, Schenkungs- und 

Wohnungseigentumsverträge
• Teilungsverträge
• Grundparzellierungen

• Pacht- und Mietverträge
• Schuldschein und Darlehensver-

träge
• Ehepakte, Heiratsgutbestellung
• Erbverträge und Testamente
• Verlassenschaftsabwicklung
• Grundbuchsangelegenheiten

Die notarielle Beratung findet im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes statt.
Für Voranmeldungen und Vorabin-
formationen steht Ihnen die Rufnum-
mer 07472/68680 zur Verfügung.

Hochzeitsjubiläen - Einladung zur hl. Messe

Die hl. Messe für die Jubelpaare des 
Jahres 2018 findet am 2. Juni 2018 statt.

Die Festmesse für unsere Jubelpaare 
des Jahres 2018 findet am

Samstag, den 2. Juni 2018
um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche statt. 
Dazu sind alle Mitbürger herzlich 
eingeladen! Musikalisch umrahmt wir 
die hl. Messe vom Kirchenchor. 

Imkerschaft im Bezirk Amstetten - Neuer Obmann aus St. Georgen/Y.
Bei der Jahreshauptversammlung 
der Bezirksimkergruppe löste 
Imkermeister Johannes Pöckstei-
ner  aus St. Georgen am Ybbsfelde 
den langjährigen Bezirksobmann  
Imkermeister Franz Teichmann  ab. 
Franz Teichmann leitete mehr als 
12 Jahre die Imkerschaft des Bezir-
kes Amstetten. Die 24 Imkervereine 
im Bezirk Amstetten mit ihren 600 
Imkern betreuen rund 5000 Bienen-
völker.
Unsere Bienen sind das verbindende 
Glied des ökologischen Netzwerkes 
erklärt IM Johannes Pöcksteiner.
Wir Imker sind  Naturnutzer und 
Naturschützer zugleich. Unsere Bie-
nen sind das verbindende Glied in 
unserer Nahrungskette. Mit ihrer 
Bestäubungsleistung machen sie eine 
hochwertige Lebensmittelproduktion 
erst möglich.
Die Honigbiene braucht gesunde 
Landschaftsflächen mit hohem Natur-
wert.  Aktuell stellt die Verwendung 
von Herbiziden und Insektiziden die 

größte Bedrohung für Bienen und 
anderen Insekten dar. Bienen sind in 
ihrer Gesamtheit für ein intaktes Öko-
system notwendig. 
Geht es den Bienen gut, geht es den 
Menschen gut.
Das Stehenlassen von unscheinba-
ren Blütenpflanzen in Gärten und 
öffentlichen Grünflächen, sowie das 
vermehrte Anlegen von Blühstreifen 
in den Feldern und das spätere Mähen 
von Grünflächen würden bereits 

einen wertvollen Beitrag für die Bie-
nenvölker leisten.  Leider ist von allen 
Lebensraumbereichen die Artenviel-
falt in der Agrarlandschaft am stärks-
ten rückläufig. 

Bienenhalten ist „in“ geworden – das 
Interesse an den Bienen und der Bie-
nenhaltung hält unvermindert an. 
Erfahrene Imker helfen den vielen 
Anfängern, den Traum zu verwirkli-
chen.

Schriftführer Christoph Stöffelbauer, Kassier Menk Johann, Ehrenobmann IM WL 
Franz Teichmann, Obmann Stv. Flechsel Karl, Bezirksobmann IM Johannes Pöcksteiner



Seite 6
der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde
Gemeindenachrichten

Die Gemeinde gratuliert(e)
Am 23. Februar 2018 lud die Markt-
gemeinde St. Georgen am Ybbsfelde 
zahlreiche Jubilare ins Gasthaus 
Ortner zu einer gemeinsamen Feier 
ein.

Folgende Jubilare folgten der Einla-
dung der Gemeinde:

Johann Ebner (80)
Elisabeth Loibl (80)

Gertrude Seisenbacher (80)
Max Zehetner (80)

Auf diesem Wege wollen wir auch den 
Jubilaren gratulieren, welche nicht zur 
gemeinsamen Feier kommen konn-
ten. Wir wünschen ihnen alles Gute 
und viel Gesundheit!

v.l.n.r.. (vorne) Johann Ebner, Elisabeth Loibl, Gertrude Seisenbacher und Max Zehetner; 
(hinten) Vbgm. Christoph Haselsteiner, Maria Ebner, GGR. Karl Loibl, Franz Seisenbacher 
und Gertrude Zehetner

In St. Georgen am Ybbsfelde findet 
am Fußballplatz an folgenden Ter-
minen ein Flohmarkt statt:

Samstag, 21. April 7 bis 14 Uhr
Sonntag, 22. April 9 bis 13 Uhr

Haussammlungen
Freitag, 13. April 2018 ab 14 Uhr:
Krahof, Thalling und Gumpenberg.
Samstag, 14. April 2018 ab 9 Uhr:
restliches Gemeindegebiet
Bitte stellen Sie die Sachen, wenn mög-
lich, nicht am Vortag vor Ihrem Haus 
ab. Es könnte zu regnen beginnen, 
oder es bedient sich jemand anderer 
an den Sachen.

Selbstanlieferung zum Klubhaus
Freitag, 13. April 2018: 16 bis 18 Uhr
Samstag, 14. April 2018: 8 bis 14 Uhr

Was nehmen wir für den Flohmarkt?
Alles was noch brauchbar ist, wie z.B.: 
Elektrogeräte (nur funktionsfähig!), 
Kleidung (in gutem Zustand), Klein-
möbel, Fahrräder, Schuhe, Taschen, 
Geschirr, Bücher, Werkzeug, Antiqui-
täten, Lampen, Bilder, Sportartikel, 

Schallplatten, CDs, Spielsachen, Vor-
hänge, Bettwäsche, Haushalts- und 
Dekoartikel, Uhren, Raritäten aus der 
Landwirtschaft.

Was können wir nicht nehmen?
Röhrenbildschirme und -fernsehge-
räte, Stand-PCs, defekte Fernsehge-
räte und Kühlschränke, Einbauherde, 
Öl- und Dauerbrandöfen, Autoreifen, 
Teppichböden, Fußbodenbeläge, 
3-teilige Matratzen, Tapeten, Farben, 
zerlegte Möbel, Wohnzimmereinbau-
schränke, Leuchtstoffröhren, große 

Sitzmöbel (Couch, etc.), Waschma-
schinen.

Bitte beachten Sie: Unser Flohmarkt 
soll keine Müllentsorgung sein.

Weitere Auskünfte erteilen:
Obmann Jürgen Jungwirth
0699/18792952
Herbert Kollermann
0699/18792950

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Flohmarkt in St. Georgen am Ybbsfelde
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Guten Morgen Österreich in St. Georgen am Ybbsfelde
Das gesamte Jahr über ist das mobile 
Studio von „Guten Morgen Öster-
reich“, dem Frühstücksfernsehen des 
ORF im ganzen Land unterwegs - jede 
Woche aus einem anderen Bundes-
land, jeden Tag aus einem anderen 
Ort. Am Montag, dem 12. Februar 
2018 wurde die Live-Sendung vom 
Marktplatz in St. Georgen am Ybbs-
felde gesendet. Zahlreiche Besucher 
ließen sich dieses Ereignis nicht ent-
gehen und besuchten die Aufnahmen 
vor Ort. Für das leibliche Wohl wurde 
mit Kaffee, Tee und Faschingskrapfen 
gesorgt. 
Das Moderatorenpaar Nadja Mader 
und Jan Matejcek interviewten im 
und vor dem Studio zahlreiche Gäste. 
Zu diesen zählten die ehemalige Eis-
kunstläuferin Ingrid Wendl, Christian 
Schwab von den Comedy-Hirten 
und der Künstler der Georgs-Statue 
am Kreisverkehr Odin Mohammed 
Rosenzweig. Elisa Reitbauer aus 
Perasdorf berichtete, wie sie zur Idee 
kam, die Marktgemeinde zur Übertra-

gung der Live-Sendung anzumelden, 
und die Musikgruppe „Folkshilfe“ 
sorgte mit ihren  Darbietungen für 
gute Stimmung. Bereits vor der Live-
sendung wurden die Bilder für die 
Ortsreportage und die Kochrubrik 
„Einfach Gut“ aufgezeichnet. Die 
Ortsbäuerin Elfriede Jäger bereitete 
hierfür einen Mostpudding zu. Auch 
die Volksschulkinder und Mitglieder 
des Reitvereins mit ihren Pferden 
waren live vor Ort dabei und winkten 
in die Kameras der bundesweit ausge-

strahlten Livesendung.
Der Marktplatz wurde eigens für 
die Aufnahmen geschmückt. Die 
Faschingsdekoration wurde von den 
Volksschulkindern und den Tages-
gästen des Seniorentageszentrums 
angefertigt und von den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehren St. 
Georgen/Y. und Krahof aufgehängt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die an der Umsetzung oder Vorbe-
reitung für die Sendung mitgewirkt 
haben. 

Moderiert wurde bei der Livesendung „Guten Morgen Österreich“ aus dem eigens 
aufgebauten Studio sowie direkt vom Marktplatz.

Feuerpolizeiliche Beschau
Lt. NÖ Feuerwehrgesetz ist in Ein- 
und Zweifamilienwohnhäusern 
eine feuerpolizeiliche Überprüfung 
durch den Rauchfangkehrermeister 
alle 10 Jahre vorgesehen. 

Was ist die feuerpolizeiliche 
Beschau?
Eine in regelmäßigen Abständen 
durchgeführte gesetzlich vorgeschrie-
bene Überprüfung der Bauwerke auf 
Brandsicherheit, Gefahrenstellen und 
Brandrisken, sowie der Rettungs- und 
Brandbekämpfungsmöglichkeiten.
Sinn der feuerpolizeilichen Beschau
Ein nach Fertigstellung sicheres Bau-
werk wird im Laufe der Zeit durch das
Nutzen und Bewohnen verändert. 
Durch sogenannte Betriebsblindheit 
und Gewohnheit können daher unge-
wollt Sicherheitsrisken entstehen. Um 
diese auf zu zeigen und zu beseitigen 

kommt die feuerpolizeiliche Beschau 
in regelmäßigen Abständen in die 
Objekte und hilft so den Nutzern der 
Objekte durch Festellung der Risken 
und fachkundige Beratung wiederum 
ein sicheres Objekt zu erhalten.

Durchführung der Beschau
Ab Mai 2018 wird die feuerpolizeiliche 
Beschau von den Rauchfangkehrer-

meistern in St. Georgen am Ybbsfelde 
durchgeführt. Die Durchführung 
erstrechkt sich über das Jahr 2018. Die 
Kosten der Feuerbeschau werden vor 
Ort in bar eingehoben. 

Die  betroffenen  Liegenschaftseigen-
tümer  von  Ein–  u.  Zweifamilienhäu-
sern werden vom Rauchfangkehrer 
über den  Beschautermin  informiert.  
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In der Woche von 23. - 27. April 2018 
findet in der Musikschule Ybbsfeld die 
„Woche des offenen Unterrichts“ statt. 
In dieser Woche besteht zu bestimmten 
Zeiten die Möglichkeit, im Unterricht 
der unterschiedlichen Instrumente 
bzw. in den Fächern Musikgarten, ele-
mentare Früherziehung und Tanz zu 
schnuppern. Interessierte Kinder kön-
nen beim Unterricht zusehen und das 
gewünschte Instrument ausprobieren. 
Bei Interesse können Sie sich entweder 
direkt beim Lehrer bzw. der Lehrerin 
der Musikschule Ybbsfeld oder beim 
Einschreibtermin, 

am Donnerstag, den 17. Mai 2018 

Mit 26 Schülerinnen und Schülern 
war die Musikschule Ybbsfeld beim 
größten Wettbewerb für Musikschü-
lerInnen des Landes Niederösterreich 
in St. Pölten vertreten. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen und zeugt von 
der qualitätsvollen Ausbildung an der 
Musikschule Ybbsfeld.
„Danke an alle Lehrerinnen und Leh-
rer, die mit sehr viel Engagement und 
Herz mit den jungen Künstlern arbei-
ten“, so der Leiter der Musikschule 
Ybbsfeld Johann Grabner, „denn 
durch diese intensive Phase der Vor-
bereitung kann auch das Interesse am 
Detail und damit die Liebe zur Musik 
geweckt werden.“
Jan Tobias Moser aus St. Georgen am 

von 18:00 bis 19:00 
im Musikheim St. Georgen/Y.

für das kommende Schuljahr anmel-
den. Die exakten „Schnuppertermine“ 

Ybbsfelde errang den hervorragenden 
2. Preis im Bereich Gesang. Dazu gra-
tulieren wir sehr herzlich.
Für das Ensemble „Klaflöniker“ unter 
der Leitung von Regina Königsleh-

der Woche des offenen Unterrichts 
entnehmen Sie bitte den auf der 
Gemeinde und in der Volksschule auf-
liegenden Flugzetteln.

ner ist die Vorbereitung noch nicht 
abgeschlossen, denn sie werden die 
Musikschule Ybbsfeld beim Bundes-
wettbewerb in Innsbruck Ende Mai 
vertreten.

             Musikschuleinschreibung und Woche des offenen Unterrichts

Großartige Erfolge für junge Künstler

v.l.n.r.: Musiklehrerin Judith Halasz und Jan Tobias Moser 

Mit dem Kalendersymbol laden Sie die 
aktuell verfügbaren Termine herunter. 
Mit dem Web-Cal-Symbol binden Sie 
den Kalender in Ihre Anwendung ein 
und dieser wird automatisch aktualisiert.

Veranstaltungs- und Müllkalender immer aktuell mit dabei
Im Zuge der Umstellung auf die neue 
Webseite ist es nun möglich, den Ver-
anstaltungs- und Müllabfuhrkalender 
mit einem Mausklick in Ihre Kalender-
anwendung zu übertragen.
Sie haben die Möglichkeit die Termine 
herunterzuladen oder den Kalender 
dynamisch in Ihr Endgerät einzubin-
den. Dabei haben Sie den Vorteil, dass 
Sie bei Verschiebungen oder neuen 
Terminen immer am aktuellen Stand 

sind.
Sie finden den Veranstaltungskalender 
2018 auf der Webseite der Marktge-
meinde unter dem Menüpunkt Veran-
staltungen.
Den Müllabfuhrkalender finden Sie im 
Bereich Bürgerservice -> Müllabfuhr. 
Sie können sich anschließend beim 
Smartphone einen Alarm einstellen, 
um immer an das Hinausstellen der 
Mülltonne erinnert zu werden.
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Auch heuer haben wir großen Wert auf einheimische Pflanzen gelegt und daher die Gärtnerei Schlemmer mit der  
Blumenlieferung beauftragt. Die Pflanzen werden in geschütztem Freiland abgehärtet und mit Terrafert Blatt, Homöopat 
und biologischem Dünger behandelt. 
Nähere Informationen erhalten Sie in der Gärtnerei Schlemmer unter der Telefonnummer: 07472/64600.

Name: __________________________________________
Adresse: __________________________________________
  __________________________________________
Telefonnr.: __________________________________________
       Privat     Öffentlich (Wo: ___________________________)

Pflanzenart Farbe Bestellmenge € / Stück Gesamtpreis
Pelargonien
stehend

rot 1,80
rosa 1,80

Pelargonien
halbhängend (Züricher) rot 1,80

Pelargonien
gefüllt hängend

rot 1,80
rosa 1,80
lila 1,80
rot-weiß 1,80

Pelargonien
einfachblühend
hängend

rot 1,80
rosa 1,80
lila 1,80

Knollenbegonien gemischt 2,20

Fuchsien stehend
rot-lila 1,90
rot-weiß 1,90

Fuchsien hängend
rot-lila 1,90
rot-weiß 1,90

Margeriten
stark wachsend

weiß 1,80
gelb 1,80

Asparagus 2,00
Wasserfuchsien gem. 0,90

Verbenen
hängend

rot 1,70
rosa 1,70
blau 1,70

Elfengold/Plectranthus 1,60
Fächerblume/Scaevolo blau 1,80
Balkongold/Bidens gelb 1,60
Goldtaler/Astericus gelb 1,80

Surfina
pink 1,80
blau 1,80
weiß 1,80

Zwischensumme (erste Seite)

Blumenaktion - Bestellschein
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Pflanzenart Farbe Bestellmenge € / Stück Gesamtpreis
Petunien gemischt 0,55

Hawaifuchsien
Impatiens-
Neuguinea Hybriden

rot 2,10
rosa 2,10
lila 2,10
weiß 2,10

Kapmargerite
(Osteospermum)

lila 2,10
weiß 2,10

Wasserfuchsien gefüllt gemischt 1,90
Buntnessel 1,70

Eisbegonien
rot 0,55
rosa 0,55
weiß 0,55

Lobelien blau 0,55
Tagetes
große Blüten

gelb 0,60
orange 0,60

Tagetes
kleine Blüten

gelb 0,55
orange 0,55

Silberblatt 0,55
Agaratum 0,55

Salvien
rot 0,55
blau 1,80

Alyssum weiß 0,55
Aztekengold (Sanvitalia) 1,70
1 Sack Spezialblumenerde
Sondermischung Schlemmer ca. 70 l 12,50

Langzeitdünger 5-6 Monate ca. 1 kg 12,00
Zwischensumme Seite 2
Zwischensumme Seite 1
Gesamtsumme

Letzter Abgabetermin für die Blumenbestellung: 
Donnerstag, 12. April 2018 bis 12:00 Uhr im Gemeindeamt.

Termin für die Abholung der Blumenbestellung: 
Mittwoch, 25. April 2018 von 15:00 bis 17:00 Uhr beim Bauhof beim Gemeindeamt 

(Garage hinter Amtshaus)
Für den Transport werden bei der Abholung Mehrwegtassen zur Verfügung gestellt. Für diese wird 

ein Einsatz von € 0,50,- / Tasse verrechnet. Die Tassen können bei der Gärtnerei Schlemmer oder beim 
Bauernmarkt in Amstetten zurückgegeben werden. Es ist auch möglich, passendes Gebinde für den 

Transport selbst mitzunehmen.

Blumenaktion - Bestellschein (Seite 2)
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Volksschule: Schitag auf der Forsteralm

Bäuerinnentag fand in St. Georgen statt

Kindergarten: Feier für Anna Aigner

Da die Gemeinde mit Gemeinde-
ratsbeschluss die Anschaffung von 
Schneekanonen auf der Forsteralm 
mit einem Betrag von 1.500,- € unter-
stützt hat, wurden als Gegenleistung 
Schikarten zur Verfügung gestellt. Mit 
der neuen Beschneiungsanlage soll 
auch in den tieferen Lagen das Schi-
fahren ermöglicht werden. Gerade die 
Forsteralm spielt für unsere Familien 
eine wichtige Rolle als Schiort in der 
Region.
Mit diesen Liftkarten wurde nun ein 
Schitag bzw. Schikurs für die beiden 
ersten Klassen abgehalten. Mitglieder 

Rekordverdächtigen Besuch gab es 
beim Tag der Bäuerin im Georgsaal, 
bei dem auch zahlreiche Ehrengäste 
aus Politik und Wirtschaft dabei 
waren.
Traditionell wurde der 60. Bäue-
rinnentag mit einer Heiligen Messe, 
umrahmt vom Bäuerinnenchor und 
gestaltet von den Bäuerinnen aus 
St. Georgen und Krahof, begonnen. 
Ebenfalls auf dem Programm stand ein 
Vormittag mit der Referentin Chris-
tine Hackl. Am Nachmittag besuchte 
Bundesbäuerin Andrea Schwarzmann 
aus Vorarlberg die Veranstaltung. Sie 
erzählte von ihrer Arbeit in der Bäu-
erinnenorganisation, vom Leben auf 

Am 1. Februar 2018 wurde die Kin-
dergartenbetreuerin Anna Aigner 
gebührend in die Altersteilzeit und 
bevorstehende Pension verabschiedet. 
Aus diesem Grund brachten die Kin-
der einstudierte Gedichte und Lieder 
vor. Die Direktorin Hermine Hager 
nutzte die Gelegenheit, um auf die 
langjährige Zusammenarbeit zurück 
zublicken und die Bürgermeisterin 
Liselotte Kashofer würdigte den Ver-
dienst und die fürsogliche Betreuung 
der Kinder. 

des Elternvereines, Lehrerinnen und 
Vbgm. Christoph Haselsteiner beglei-

der Alm und davon, dass man Ver-
trauen säen muss, wenn man Freude 
ernten will. Unter dem Motto „Bewe-

teten die Schüler und verbrachten 
gemeinsam einen ereignisreichen Tag. 

gen - Begegnen - Begeistern“ ging 
ein informativer und unterhaltsamer 
Bäuerinnentag zu Ende.
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Neues Sammelsystem: Der Gelbe Sack kommt

Mit dem Gelben Sack soll die Qualität der gesammelten Kunststoff- und 
Verbundstoffverpackungen steigen.

Unser täglicher Abfall ist der Roh-
stoff von morgen. Daher setzt der 
Gemeinde Dienstleistungsver-
band Region Amstetten (gda) neue 
Impulse für eine bessere Abfalltren-
nung. Für Sie bedeutet dies ganz 
konkret: Die Plätze für die Altstoff-
sammlung werden neu gestaltet. 
Kunststoff- und Verbundstoffverpa-
ckungen werden zukünftig im Gel-
ben Sack gesammelt.

Das Abfall-Sammelsystem im Bezirk 
Amstetten wird in den kommenden 
Monaten weiter modernisiert. Als 
ersten Schritt erhalten Sie den Gelben 
Sack zugestellt. Dieser löst die bishe-
rige Gelbe Tonne auf den Altstoff-
Sammelplätzen ab. 
Als Erstzuteilung erhalten Sie ab Mitte 
April eine Rolle mit 13 Säcken an Ihre 
Liegenschaft zugestellt. Diese sind 
ebenso kostenlos wie weitere Säcke, 
die Sie auf Ihrem Gemeindeamt erhal-
ten. Dadurch bleibt gewährleistet, 
dass Sie bei besonderen Anlässen 
oder größeren Feiern die anfallenden 
Verpackungen problemlos entsorgen 
können.
Keine Gelben Säcke erhalten Sie, wenn 
Sie in einer Wohnhausanlage mit sie-
ben oder mehr Wohneinheiten leben, 

die über eigene Kunststoff-Tonnen 
verfügt. Ab dieser Größe ist die Con-
tainersammlung effizienter und bleibt 
daher bestehen.

Eine Abfuhr für den Kunststoff

Ob Container oder Gelber Sack: 
Nun kommen alle Haushalte in den 
Genuss, dass die gesammelten Kunst-
stoff-Verpackungen abgeholt werden. 
Die Abfuhr Ihrer vollen Säcke erfolgt 
alle sechs Wochen. Dabei können Sie 
mehrere gefüllte Säcke auf einmal auf 
den Sammelpunkt stellen. Den Ter-
min für die erste Abholung finden Sie 
unter www.gda.gv.at/Gelber-Sack ab 
Mai 2018.

Wer trennt, gewinnt!

Wichtig für die problemlose Samm-
lung im Gelben Sack ist eine saubere 
Trennung der Kunststoff- und Ver-
bundverpackungen. Waschen Sie 
daher etwa Lebensmittelverpackun-
gen aus, um Schimmelbildung vorzu-
beugen. Selbstverständlich dürfen Sie 
den Gelben Sack nur mit dem vorge-
sehenen Material füllen. So gehören 

etwa Plastikgegenstände, die keine 
Verpackung sind, (z.B. Spielzeug, Gar-
tenschläuche, Installationsrohre) nicht 
in den Gelben Sack! Diese Materialien 
können Sie in den Altstoff-Zentren 
des gda sortenrein abgeben.

Ein weiterer wichtiger Schritt

Auf den Plätzen für die Altstoffsamm-
lung (ab sofort „Recycling-Platz‘l“) 
werden die bisherigen Container 
bis spätestens Ende Juni durch neue 
ersetzt. Dies gilt für die Behälter von 
Metallverpackungen sowie Bunt- und 
Weißglas. Die neuen Container bieten 
ein größeres Volumen (drei Kubik-
meter) und können mit einem Kran 
geleert werden. Dadurch ist es mög-
lich, Sammelplätze zusammenzulegen 
und so in Zukunft Kosten zu sparen. 
Wo Sie Ihr nächstes „Recycling-
Platz‘l“ finden, erfahren Sie ab Mai 
2018 auf der gda-Website unter: 

www.gda.gv.at/Recyclingplatzln.

GDA-INFOLINE:
07475/533 40-269
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Fragen & Antworten zum Gelben Sack

Damit der Sack optimal ausgenützt wird, sollen Plastikflaschen 
oder Getränkekartons stets flachgedrückt werden.

Um noch mehr Platz zu schaffen, kann man auch den Sack 
samt Inhalt zusammendrücken - oder bereits beim Einkauf 
darauf achten, unnötige Verpackung zu vermeiden.

Was ändert sich mit dem Gelben 
Sack für mich?
Die Kunststoff- und Verbundstoffver-
packungen haben Sie bisher zu den 
Gelben Tonnen auf den Sammelplät-
zen bringen müssen. Diese werden 
nun im Gelben Sack gesammelt und 
bequem vor Ihrer Haustüre abgeholt. 

Warum kommt der Gelbe Sack?
Im Großteil Österreichs werden 
Kunststoff- und Verbundstoffverpa-
ckungen bereits mit dem Gelben Sack 
gesammelt. Der Grund dafür ist, dass 
auf den anonymen Sammelplätzen lei-
der nicht immer vorbildlich getrennt 
wird. Mit dem Gelben Sack wird die 
Qualität des gesammelten Materials 
merklich verbessert werden. 

Wie viele Säcke bekomme ich?
Sie erhalten in Kürze eine Rolle mit 13 
Säcken zugestellt. Weitere Gelbe Säcke 
erhalten Sie am Gemeindeamt. Auf 
diesen Rollen befinden sich jeweils 
sechs neue Säcke. Der Erhalt pro 

Das gehört in den Gelben Sack:

• Plastikflaschen für Getränke 
(PET-Flaschen,...)

• Plastikflaschen für Wasch-, Rei-
nigungs- und Körperpflegemittel 
(Spülmittel, Waschmittel, Sham-
poo,...)

• Getränkekartons 
(Milch- und Saftpackungen)

• weitere Leichtverpackungen 
(Plastiksackerl u. -taschen, Joghurt-
becher, Verschlüsse, Tuben, Netze 
aus Kunststoff, Styropor-Verpackun-
gen,...)

Verpackungen unbedingt sauber und 
restenleert in den Gelben Sack geben! 
Um Platz zu sparen Flaschen und Kar-
tons flachdrücken!

Weitere Informationen:
Gemeinde Dienstleistungsverband 
Region Amstetten
Tel.: 07475/533 40 - 269
www.gda.gv.at

Abholung ist auf maximal eine Rolle 
begrenzt.

Wie oft wird der Sack abgeholt?
Der Gelbe Sack wird alle sechs 
Wochen abgeholt. Ihre abzuholenden 
Säcke müssen am Abfuhrtag spätes-
tens um 6 Uhr vor der Liegenschaft 
zur Abholung bereitliegen. Sie kön-
nen dabei so viele Säcke zur Abho-
lung bereitlegen, wie Sie möchten.

Entstehen mir (Mehr-)Kosten?
Nein, die Kosten verändern sich 
nicht. Die Gelben Säcke werden kos-
tenlos bereitgestellt.

Ich habe eine Firma. Ändert sich 
für mich auch etwas?
Für Unternehmen läuft das System 
mit der Gelben Tonne mit kleinen 
Umstellungen weiter wie bisher. Alle 
bestehenden Unternehmen wurden 
bereits schriftlich in Kenntnis gesetzt 
und konnten auf Wunsch eine Gelbe 
Tonne beantragen.
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STARKNIEDERSCHLÄGE
Starkniederschläge können Leben gefährden! 

Jeder Mensch hat schon Niederschläge in Form von Regen 
oder Schneefall erlebt – stärker oder auch weniger stark. 
Nicht jeder macht sich darüber Gedanken, dabei können 
Starkregen oder Starkschneefälle Gefahrensituationen wie 
Hochwässer, Hangrutschungen, Felsstürze, Gebäude-
einstürze und andere bedrohliche Situationen hervorrufen. 
Gerade Hochwässer haben eine Bedeutung in der 
Gefahreneinschätzung für die niederösterreichische 
Bevölkerung. Und eben diese Hochwässer – aber auch 
Lawinen nach Starkschneefällen – können Gefahren für Leib 
und Leben bedeuten. 

Starkregen 

Für den Begriff des Starkregens existieren verschiedene 
Definitionen, die sich je nach Region auch deutlich 
unterscheiden können. Eine Abgrenzung erfolgt oft nach der 
Niederschlagsintensität in Abhängigkeit von der Nieder-
schlagsdauer. Von Starkregen spricht man zum Beispiel bei 
einer Menge von mindestens 10 mm Niederschlag je Stunde. 
Starkregenereignisse können jedoch auch wesentlich heftiger 
ausfallen. Ereignisse bei Gewittern, in denen in 30 Minuten 30 
mm fallen, sind in Mitteleuropa noch relativ häufig, können 
aber bereits zu überfluteten Kellern führen. Immerhin ist das 
30 Liter Wasser je Quadratmeter! Je stärker und je länger 
anhaltend diese Ereignisse sind, desto geringer ist die 
Wahrscheinlichkeit ihres Auftretens. Kurze, aber heftige 
Niederschläge sind wahrscheinlicher als langan-haltende 
kräftige Niederschläge, 
die in wenigen Tagen in 
Mitteleuropa bis zu 200 
mm Niederschlag 
bringen können. Zuletzt 
waren langanhaltende 
Regen-fälle im Jahr 
2002 der Fall, wo dann 
weite Teile 
Niederösterreichs unter Wasser gestanden sind. 

Starkschneefall 
Starker Schneefall sorgt unter Winterurlaubern, Hoteliers und 
Gastronomen in den Winterschigebieten für Freude. Er bringt 
aber auch die verschiedensten Gefahren mit sich – von 
weitreichenden Verkehrsbehinderungen über Lawinenab-
gänge, Schneeverwehungen bei Sturm, bis hin zu 
Hochwasser bei Tauwetter. Und nicht zu vergessen die 
Gefahren durch die enorme Schneelast auf den Dächern.  
Die Gefahr von Lawinen wiederum gilt in erster Linie für den 
Alpenraum (westliches NÖ), während Schneeverwehungen 
vorwiegend im Flachland des östlichen NÖ auftreten. Von 
Starkschneefall spricht man, wenn in Lagen von über 800 
Meter Seehöhe mehr als 30 Zentimeter Schnee in 12 Stunden 
fallen. Die Gefahren ergiebiger Schneefälle oder 
Eisanlagerungen die immer dicker und somit schwerer 
werden, können durchaus Gebäude und Hochspannungs-
masten zum Einsturz bringen. Somit steht auch die Gefahr 
eines mehr oder weniger großflächigen Blackouts wie zuletzt 
im November 2013 im Großraum von Gföhl im Raum.

Schutzstrategien gegen die Folgen 

Lange Zeit wurde versucht, die Niederschlags- oder 
Schmelzwässer möglichst schnell abzuleiten. Dazu wurden 
Flüsse und auch die Überschwemmungsflächen hinter 
Dämme verbannt. Dadurch wurden aber die tiefer gelegenen 
Gebiete mit noch höheren (teils wesentlich höheren!) 
Hochwasserpegeln belastet. Hochwasserereignisse der 
letzten Jahre haben gezeigt, dass ein nachhaltiger 
Hochwasserschutz nur durch Kombination von Flächen-
management im Einzugsgebiet, Bereitstellung von zu-
sätzlichem Raum für Hochwasserprävention und Einsatz von 
technischen Lösungen zu erreichen ist. Dazu gehört das 
Schaffen von neuen Rückhaltearealen wie auch die 
Rückbildung von ursprünglichen natürlichen Flussauen.  

Wie können wir den privaten Bereich vor 
Starkregenfällen schützen? 

Starke Regenfälle sorgen an vielen Stellen in Österreich 
immer wieder für überflutete Keller und Straßen. Mit Hilfe 
einiger Präventionsmaßnahmen lassen sich Schäden durch 
solche Extremwetterereignisse zwar nicht vollständig 
eindämmen – sie bieten jedoch einen guten Schutz gegen 
künftige Unwetter in dieser Form. Oftmals sind es bereits 
kleine Maßnahmen, die große Wirkung zeigen. Bei extremen 
Wettersituationen stellen vor allem abschüssige (Garagen-) 
Einfahrten eine große Gefahr dar. Das Gefälle kann bei 
Starkregen die beschleunigten Wassermassen binnen 
kürzester Zeit in die Garagen-, Keller- und Wohnräume 
ableiten. 
Das vorsorgliche Absichern mit Sandsäcken nach 
Ankündigung einer Unwetterlage stellt bei dieser 
Schwachstelle, über die viele Häuser verfügen, bereits 
eine brauchbare Absicherung dar.
Den Rückfluss von Niederschlagswasser aus der Kanalisation 
in das Hausinnere können Sie wesentlich einfacher 
verhindern: Dazu empfiehlt sich der Einbau von 
sogenannten Rückstauklappen. Der Investitionsaufwand ab 
500 Euro sollte sich lohnen bedenkt man, dass Schäden in 
vielfacher Höhe entstehen können, wenn Wasser aus 
Toiletten oder Waschbecken ins Gebäudeinnere eintritt. 
Grundwasserpumpensysteme sind nicht günstig, sorgen aber 
bei stark ansteigendem Grundwasserspiegel dafür, dass 
Keller – und im schlimmsten Fall sogar Erd- und 
Obergeschosse – nicht unter Wasser gesetzt werden. 
Notstromaggregate sorgen im Falle eines Stromausfalls für 
eine sichere Überbrückung. Vor allem Unternehmen (wie 
etwa im IT-Bereich oder im Lebensmittelhandel), die auf die 
dauerhafte und stabile Stromversorgung 
angewiesen sind, sollten eine Investition 
in ein Notstromaggregat überdenken. 
Kleinere und kostengünstigere Modelle 
sind für den Wohnbereich durchaus 
empfehlenswert! 
Details zum persönlichen Schutz vor 
Hochwässern können Sie im Selbstschutz-Ratgeber 
„Hochwasser“ nachlesen, den Sie über den 
Zivilschutzbeauftragten der Gemeinde oder beim NÖ 
Zivilschutzverband beziehen können (www.noezsv.at).



KINDERBUCHKINO BEGEISTERTE KINDER 
Seit vielen Jahren ist die Schauspielerin Sabine Petzl mit ihrem „Kino für die Allerkleinsten" unterwegs. 

Auf Einladung des Zivilschutzverbandes unter dem Motto 
„Buki & Safety sicher unterwegs" war Sabine Petzl im 
Georgsaal zu Gast und begeisterte mit ihrem 
Kinderbuchkino die Kinder des Kindergartens und der 
beiden 1. Klassen der Volksschule. Im Vordergrund standen 
Tipps für die Kleinsten, wie man Gefahren vermeiden kann. 
Die Handpuppen Safety und Buki das Elfenkind fungierten 
dabei als Bindeglied zwischen Erzählerin Sabine Petzl und 
den Kindern. Viel Spaß hatten die Kinder bei den Liedern 
zum Mitsingen, wobei sie auch wichtige Erkenntnisse 
gewinnen konnten. 

Franz Zehetgruber (NÖ Zivilschutzverband-Regionsleiter 
Mostviertel), Sabine Petzl und Reinhold Hiemetsberger 
(Zivilschutzbeauftragter). 

Foto: Gartler Otmar 

VERSORGUNG BEI BLACKOUT GESICHERT 
Bei einem Stromausfall oder großflächigen Blackout ist die Wasserversorgung gesichert. 

Im Rahmen der endgültigen Abnahme der elektrischen 
Anlage samt Überwachungssystem der öffentlichen 
Wasserversorgung beim Brunnen Doislau wurde auch die 
Versorgung mittels Notstromaggregat des Zivilschutz 
St. Georgen getestet. Damit ist sichergestellt, dass im Falle 
eines Stromausfalls oder auch einem großräumigen 
Blackout Trinkwasser zur Verfügung steht. 

Lassen Sie sich beim Elektrotechniker Ihres Vertrauens 
beraten, wie Sie die bestehende Haustechnik umrüsten 
können, um für eine Notstromversorgung der Haus-
brunnenanlage gerüstet zu sein. 

Hubert Scheidl, Amtsleiter Georg Hahn, Mathias Heschl 
(Fa. IKW) Franz Reisinger (Fa. Landsteiner) Reinhold 
Hiemetsberger u. Lukas Penzendorfer (vlnr)
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Liebe St. Georgnerinnen 
und St. Georgner,
Freunde und Unterstützer 
der FF St. Georgen/Y.!

Wie die Zeit vergeht, kaum 
ist Weihnachten vorbei – 
stand auch Ostern schon 
wieder vor der Tür. Bei 
uns in der Feuerwehr hat 
sich seit Jahresbeginn auch 

so Einiges an Einsätzen angehäuft. Nicht nur kleine und 
harmlose Einsätze, sondern auch einige sehr schwere und 
tragische Einsätze beschäftigten uns bereits dieses Jahr. 
Aus diversen Medien konnten Sie sicher bereits entneh-
men, dass wir mit unseren Nachbarswehren zu einem 
tragischen Verkehrsunfall Ende März gerufen wurden. 
Deshalb möchte ich Ihnen dieses Mal erzählen, wie es uns 
bzw. unserer geistigen Gesundheit nach solch tragischen 
Einsätzen geht.

Wir sind immer wieder aufs Neue gefordert. Deshalb müs-
sen wir uns immer wieder auf diese oft sehr schweren und 
belastenden Einsätze vorbereiten. Um einen Einsatz erfolg-
reich abwickeln zu können, sind nicht immer nur das tech-
nische Wissen und Können gefragt, sondern manchmal 
muss auch die geistige Erfahrung unterstützen, um solch 
schwere Einsätze abwickeln zu können. In diesen Situatio-
nen funktionieren wir meistens wie Maschinen.  Eingeübte 
Abläufe zwischen den verschiedensten Organisationen sind 
gespeichert und wir können zu jeder Tages- bzw. Nachtzeit 
darauf zurückgreifen. Aber was passiert meistens nach den 
Einsätzen? Hier steht das große Thema „Stress-Bewälti-
gung“ am Programm. Nicht jeder kann einen belastenden 
Einsatz einfach so abhaken als sei alles OK. Der eine oder 
andere Kamerad fragt sich immer wieder: „Was hätten wir 
vielleicht anders machen können?“  „Hätte ich was bewir-
ken können, um die Situation zu ändern?“ All diese Fragen, 
stellt man sich nach schweren Einsätzen. 

Die Bilder verfolgen uns immer wieder im Laufe unseres 
Lebens. So Mancher verschweigt eine solche Belastung, 
warum auch immer, vielleicht durch falschen Stolz, oder 
vielleicht schämt sich die eine oder andere Person, offen 
darüber zu reden. Warum auch immer, das Wichtigste in 
solchen Situationen ist es, darüber zu sprechen. Mir geht 
es selbst manchmal so, man hat hin und wieder Bilder von 
Einsätzen im Kopf, die schon Jahrzehnte zurückliegen. 
Daher ist es wichtig, darüber zu reden, um diese Belastung 
loswerden zu können. Auch wenn wir auf Führungsebene 
diesbezüglich Einiges an Erfahrung ansammeln, ist es oft 

Bei den verschiedenen Einsätzen - wie im Bild auf der Autobahn 
- werden die Feuerwehrmitglieder vor viele Herausforderungen 
gestellt. So ist es auch oft schwer, die gesehenen Ereignisse zu 
verarbeiten.

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde
nicht leicht, diesen Stress zu erkennen, oder diesen erfolg-
reich zu behandeln. Natürlich gibt es auch für uns profes-
sionelle Hilfe, welche wir jederzeit in Anspruch nehmen 
können. Diese muss aber von jedem Einzelnen auch selbst 
gewünscht werden. Man kann keinen dazu zwingen! Daher 
ist es für uns wichtig, dass wir nach Einsätzen auch eine 
Nachbesprechung durchführen, um das eine oder andere 
Problem oder Belastende loszuwerden. Das sogenannte 
„Einsatz-Bier“ nach Einsätzen gehört ebenso dazu wie jede 
Übung und Schulung. Durch eben dieses Einsatzbier kön-
nen die Führungskräfte bereits erkennen, welche Kame-
raden gut mit schwierigen Einsätzen und welche weniger 
gut damit umgehen können. Auch die Kameradschaft wird 
dadurch gefördert. Sollte man auch mit dem sogenannten 
Einsatzbier diese Probleme nicht aus dem Weg schaffen 
können, dann kann man einen unserer vier Feuerwehr-
Peers anrufen. Es soll natürlich im Rahmen bleiben, um 
eine Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten. 

Um aber jedem jederzeit Hilfe leisten zu können, ist 
die Ausrüstung für uns sehr wichtig. Ich darf Ihnen 
mitteilen, dass wir immer bestrebt sind, auf dem 
neuesten Stand der Technik zu sein. Daher darf ich 
unserer Marktgemeinde St. Georgen/Y., allen voran 
unserer Frau Bürgermeister und dem gesamten Gemein-
derat, meinen Kameraden, sowie allen, die an dem Projekt  
HLF 3 (Tanklöschfahrzeug neu) mitgearbeitet haben, 
DANKE sagen. Denn ohne ihr Zutun und ihrer großen 
Unterstützung hätten wir hier und heute nicht eines der 
modernsten ausgestatteten Fahrzeuge, welches mit dem 23. 
März 2018 in den Einsatzdienst gestellt wurde.
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Am 17. März nahm die Feuerwehrjugend am Wissenstest in 
Seitenstetten teil.

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde
Um dies auch mit Ihnen, liebe St. Georgnerinnen und  
St. Georgner, feiern zu können, erlaube ich mir, Sie per-
sönlich zu unserer Floriani-Messe mit feierlicher Segnung 
unseres HLF 3 einzuladen und mit uns eine Hl. Messe 
zu feiern. Anschließend steht das Fahrzeug bereit zur 
Besichtigung. Gemeinsam wollen wir mit Ihnen den Früh-
schoppen feiern. Die Hl. Messe und Segnung mit Mod. 
Pfarrer Mag. Lorenz Pfaffenhuber findet am 13. Mai 
2018 um 09.30 mit anschließendem Festakt und Früh-
schoppen, umrahmt von der TMK St. Georgen/Y, im  
FF-Sicherheitszentrum statt.

Ich möchte mich bei jedem Einzelnen bedanken. Ich 
möchte DANKE sagen für Ihre großzügige finanzielle 
Unterstützung bei unserer Jahressammlung. Sie ist groß-
teils fertig, bei dem einen oder anderen werden noch 
unsere Kameraden an Sie herantreten und um Unterstüt-
zung bitten. Ohne Ihr Zutun wären solche Projekte sehr 
schwer finanzierbar. Ich sage nochmals „DANKE“ an alle 
St. Georgnerinnen und St. Georgner sowie allen Firmen 
aus unserer Gemeinde, sowie den auswertigen Firmen, die 
uns immer wieder unter die Arme greifen und finanziell 
unterstützen.
Zum Schluss möchte ich mich bei meinen Kameraden 
sowie dem Kommando der FF Krahof für die gute Zusam-
menarbeit bedanken. Denn nur zusammen können wir für 
Ihre Sicherheit in unserer Gemeinde sorgen.

Am 17. März 2018 nahm die Feuerwehrjugend mit 8 FJ- 
Mitgliedern beim Wissenstest in Seitenstetten teil. Dort 
konnten sie das durch zahlreiche Übungen erlernte Wissen 
mit Erfolg unter Beweis stellen.
Mit nach Hause nahmen sie 1x Silber, 1x Bronze, 5x Wis-
senstestspiel Bronze und 1x Wissenstestspiel Silber.

Herzlich willkommen heißen dürfen wir unseren neuen 
Erdenbürger und vielleicht einmal FF Mann Lukas Grub-
bauer, der am 12. März das Licht der Welt erblickte. Viel 
Gesundheit und Freude den Eltern Andreas und Eva!

Zum runden Geburtstag darf ich den Gratulanten alles 
Gute vom Kommando und den Kameraden wünschen:
Zum 70er unserem Erich Hiemetsberger, zum 80er unse-
ren Kameraden Max Zehetner, Johann Ebner und Adolf 
Gallhuber „ALLES GUTE“.

Wenn du Lust hast, anderen zu helfen, Kameradschaft zu 
erleben oder eine neue Herausforderung suchst und du 
Interesse an der Feuerwehr hast, dann bist du der richtige 
Mann / die richtige Frau bei uns. Komm einfach vorbei 
und schau dir alles an. Schnuppere Feuerwehrluft, sei bei 
Übungen und Einsätzen dabei! Egal welches Alter, DU bist 
richtig bei uns! Ab dem 10. Lebensjahr darfst du aktiv im 
Feuerwehrwesen teilnehmen. Nach oben hin sind keine 
Grenzen gesetzt. Wenn du etwas Zeit für uns und deine 
Mitmenschen übrig hast, dann bist DU genau richtig bei 
uns. Ich freue mich auf dich!
Wir, das Kommando und die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde, freuen uns schon auf 
Ihr Kommen bei unseren Veranstaltungen, Ihr Kommen ist 
uns sehr wichtig!

Veranstaltungen Info: 

22. April 2018  Blutspenden

13. Mai 2018  Florianimesse 
  HLF 3 Segnung u. Frühschoppen

03. Juni 2018  Abschnittsfeuerwehr Bewerbe 
  mit Hl. Messe und Frühschoppen

1. und 2. Sept. 2018 St.Georgner Feuerwehrfest 
  Neu wieder mit Live-Musik am Samstag-
  abend; Seniorennachmittag in der Halle
  und Zusatzprogramm am Sonntagnach-
  mittag
   

Ihre Feuerwehr ist stets für Sie da!

Hochachtungsvoll
Martin Nahringbauer, HBI

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!
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Geschätzte Bevölkerung 
von St. Georgen am Ybbs-
felde!

Ich möchte Ihnen über die 
Ereignisse der vergangenen 
Monate in der Freiwilligen 
Feuerwehr Krahof berich-
ten. Am 7. Jänner wurde 
die jährliche Mitglieder-
versammlung im Beisein 

unserer Frau Bürgermeister Liselotte Kashofer abgehalten. 
Nach den Berichten der Sachbearbeiter fand Frau Bürger-
meister Kashofer nur lobende Worte und bedankte sich bei 
den Feuerwehrmännern für ihr unermüdliches Wirken 
im Feuerwehrwesen. Vizebürgermeister Christoph Hasel-
steiner stellte seine Funktion als Sachbearbeiter des Feuer-
wehrmedizinischen Dienstes zur Verfügung, welche Georg 
Peböck mit sofortiger Wirkung übernahm.  

Am Pfingstsonntag findet das traditionelle Gartenfest statt. 

Georg Peböck übernahm die Funktion als Sachbearbeiter des 
Feuerwehrmedizinischen Dienstes. 

In den Wintermonaten fanden wieder zahlreiche 
Weiterbildungen für die Mannschaft statt.

Freiwillige Feuerwehr Krahof

Geschätzte St.Georgner und St.Georgnerinnen, ich darf 
Sie im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Krahof  auf das 
Allerherzlichste zum Gartenfest am 20. Mai einladen! 
Unser Höhepunkt des Jahres nähert sich mit riesen Schrit-
ten. Die Vorbereitungen sind bereits voll im Gange. 
Musikalisch wird uns am Vormittag die TMK St.Georgen/Y. 
unterhalten. Am Nachmittag wird das Fest von Johann 
Gruber und Band umrahmt. Neben dem traditionellen 
Wettseilziehen der Feuerwehren findet heuer erstmals eine 
Verlosung von tollen Preisen statt! Am Abend wird die 
Band XDream für tolle Stimmung bis in die Nachtstunden 
sorgen. Die FF-Krahof würde sich über Ihren Besuch sehr 
freuen.

Am 11. Jänner wurden wir zu einem Wohnungsbrand in 
Leutzmannsdorf gerufen. Mit Atemschutz und Belüftungs-
gerät unterstützten wir die FF St.Georgen/Y. bei diesem 
Einsatz. Die Übungssaison ist ebenfalls voll im Gange. In 
den ersten Monaten werden vorwiegend Schulungen und 
theoretische Übungen abgehalten. 

Die FF-Krahof wurde erfreulicherweise zur Silberhochzeit 
von Natalie und Reinhard Zehetgruber eingeladen. Herz-
lichen Dank für die Einladung und alles erdenklich Gute 
dem Silberpaar.

Gratulieren möchten wir auch unserem Kameraden Mat-
thias Grabenschweiger zur bestandenen Gruppenkom-
mandantenprüfung ( ASM10 ). 

Zum Abschluss möchte ich wieder die Werbetrommel in 
eigener Sache rühren. Sollten Sie oder Ihre Kinder Inter-
esse haben, der Freiwilligen Feuerwehr beizutreten, bin 
ich gerne für nähere Informationen bereit. Die Feuerwehr 
freut sich über jeden Zuwachs.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Johannes Steinberger, OBI
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Jesus und das Geld

Sanfte Verführung im Alltag?!

Standortkonzert der Musikschule Ybbsfeld

Mit Musik durch den Frühling

Die Pfarre St. Georgen am Ybbsfelde lädt am 
Dienstag, 17. April 2018 

um 20:00 Uhr
zum Vortrag „Jesus und das Geld“ von Prof. Dr. Marius 
Reiser ein. Prof. Reiser war von 1991 - 2009 Professor für 
Neues Testament an der Katholisch-Theologischen Fakul-
tät der Universität Mainz und ist Spezialist für Numisma-
tik. In seinem Vortrag „Jesus und das Geld“ geht er konkret 
auf die Bibelstellen ein, bei welchem Jesus in Kontakt mit 
dem Geld kommt.

Die Pfarre St. Georgen am Ybbsfelde lädt am 
Montag, 14. Mai 2018 

um 19:00 Uhr
zum Vortrag „Sanfte Verführung im Alltag?! - Angebote 
der Esoterik, des New Age und östlicher Religionen“ von 
Markus Riccabona in den Georgsaal ein. 
Diakon Markus Michael Riccabona war bis zu seiner 
Bekehrung über 15 Jahre lang selbst als „Lehrer“ in der 
New Age-Szene tätig.
Bei diesem Vortrag berichtet er von seinen persönlichen 
Erfahrungen

Die Trachtenkapelle St. Georgen am Ybbsfelde lädt Sie 
recht herzlich zum traditionellen Frühjahrskonzert unter 
dem Motto „Mit Musik durch den Frühling“ am

Samstag, 14. April 2018 
um 19:30 Uhr 

ein. Die Musiker/innen sowie die Musispatzen unterhalten 
Sie mit einem abwechslungsreichen Programm, in welchem 
sowohl klassische Blasmusik als auch moderne Stücke vor-
getragen werden. 
Das Konzert findet erstmals im Georgsaal statt. Selbstver-
ständlich wird auch bestens für das leibliche Wohl gesorgt. 
Die Musiker freuen sich auf Ihren zahlreichen Besuch!

GEORG 
SAAL

GEORG 
SAAL

GEORG 
SAAL

GEORG 
SAAL

Die Schüler und Schülerinnen des Standortes St. Georgen 
am Ybbsfelde der Musikschule Ybbsfeld sowie das Jugend-
orchester des Musikvereines, die „St. Georgner Musis-
patzen“ gestalten einen musikalischen Abend im neuen 
Georgsaal. Dieser findet am 

Dienstag, 8. Mai 2018 
um 18:30 Uhr

statt. Die Trachtenkapelle St. Georgen am Ybbsfelde sorgt 
für das leibliche Wohl.



Einladung zur Segnung
des Hilfeleistungsfahrzeuges

HLF3 der FF St .  Georgen am Ybbsfelde

anschl. • Angelobung und Versprechen der
Feuerwehrjugend-Mitglieder

• Segnung des HLF 3 durch
Pfarrer Pater Mag. Lorenz Pfaffenhuber

• Festakt
- Begrüßung
- Ansprachen der Ehrengäste
- Ehrungen

• Frühschoppen mit TMK St. Georgen am Ybbsfelde

Sonntag, 13. Mai 2018
Beginn 9:30 Uhr

im Sicherheitszentrum der Freiwilligen Feuerwehr

Festprogramm:
9:30 Uhr Hl. Messe


